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Studiobühne

Leiter: Akademischer Oberrat Dr. phil. Wolfgang Kühnhold
Raum: H 3.316 Tel.: (0 52 51) 60-28 86
Studiobühne (Innenhof der Hochschule)
Tel.: (0 52 51) 60-26 65

Die Studiobühne ist kein reines Amateur- oder Studententheater, sondern - und
das ist das besondere ihres Status - eine Einrichtung der Universität - Gesamt¬
hochschule - Paderborn. In offiziellen Lehrveranstaltungen - frei für Studierende
aller Fachrichtungen - werden Inszenierungen erarbeitet, die dann in öffentlichen
Aufführungen vorgestellt werden können.

Die Arbeit liegt in zwei Bereichen:
1. Theaterpraktische Übungen:
1. Sprechen und Bewegen auf der Bühne Do 18.00 Uhr Studiobühne
II. Erarbeiten einer Inszenierung Do 19.30 Uhr Studiobühne

und nach Vereinbarung
2. Öffentliche Aufführungen der Studiobühne

In jedem Semester finden Aufführungen in der Studiobühne statt, die durch Pla¬
kataushang, Pressenotizen u. ä. angekündigt werden.

Wer bei der Arbeit der Studiobühne mitmachen möchte, kann sich an den Leiter, an
mitwirkende Studenten wenden oder ohne Voranmeldung an einer theaterprakti¬
schen Übung teilnehmen.
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Nur wer krankenversichert ist, darf studie¬
ren. Von der Pflicht, einer der gesetzlichen
Krankenkassen einschließlich Ersatz¬
kassen anzugehören, können sich privat
versicherte Studenten befreien lassen.

Private Kranken¬

versicherung für

Studenten

Der Weg zur Befreiung:
*Vor der Erst-Einschreibung
treten Sie einer privaten Kran¬
kenversicherung bei. Von ihr
bekommen Sie die Versiche¬
rungsbescheinigung für die
Uni und den Befreiungsantrag.
Beide Vordrucke geben Sie
dann der Ortskrankenkasse
(AOK) Ihres Wohn- oder Stu¬
dienorts.
*Wenn Sie bereits — allein
oder mit Ihren Eltern — privat
versichert sind, können Sie
selbstverständlich ebenfalls
den Befreiungsantrag stellen.
Die Fristen:
* Beantragen Sie die Be¬
freiung möglichst schon in den
Semesterferien, am besten
aber vor Ihrer Immatrikulation.
Dann können Sie dabei die
Versicherungsbescheinigung
gleich vorlegen.
* Wenn Sie einer gesetzlichen
Krankenkasse oder Ersatzkas¬
se beigetreten sind, können
Sie noch in den ersten drei Mo¬
naten nach der Immatrikula¬
tion in eine Privatversicherung
übertreten. Danach ist der
Wechsel nicht mehr möglich.

* Befreiung oder Mitglied¬
schaft in einer gesetzlichen
Kasse: Ihre Entscheidung gilt
für das ganze Studium.
Einige Vorteile:
*Die Privatversicherung hilft
Ihnen bei den Formalitäten und
sorgt für den staatlichen Bei¬
tragszuschuß von zur Zeit mo¬
natlich 18,83 Mark.
BAföG-Empfänger erhalten
außerdem 14 Mark.
*Auch von den leitenden
Krankenhausärzten Ihrer Wahl
können Sie sich als Privat¬
patient ambulant behandeln
lassen.
* Sie können in ganz Europa
privat zum Arzt und ins Kran¬
kenhaus gehen und bekom¬
men die Kosten erstattet.

Die privaten
Krankenversicherungen

Setzen Sie sich gleich mit einer der pri¬
vaten Krankenversicherungen in Ver¬
bindung. Ihre Namen und Anschriften
finden Sie auf der Rückseite.



Setzen Sie sich gleich mit einer dieser
privaten Krankenversicherungen in
Verbindung. Ihre Namen und An¬
schriften:

Allgemeine Private
Krankenversicherung AG
Frankfurter Straße 50,
6200 Wiesbaden 1

Barmenia Krankenversicherung a. G.
Kronprinzenallee 12-18,
5600 Wuppertal 1

Bayerische
Beamtenkrankenkasse (BKK)
Widenmayerstraße 16
8000 München 22

Berliner Verein
Krankenversicherung a. G.
Pantaleonswall 65-75, 5000 Köln 1

Central Krankenversicherung AG
Hansaring 40-50, 5000 Köln 1

Colonia Krankenversicherung AG
Gertrudenstraße 30-36, 5000 Köln 1

Continentale
Krankenversicherung a. G.
Ruhrallee 92, 4600 Dortmund

Debeka
Krankenversicherungsverein a. G.
Südallee 15-19, 5400 Koblenz

Deutsche Krankenversicherung AG
Aachener Straße 300, 5000 Köln 41

Deutscher Ring
Krankenversicherungsverein a, G.
Ost-West-Straße 110
2000 Hamburg 11

Europa Krankenversicherung AG
Goebenstraße 1, 5000 Köln 1

Gisela Krankenschutz V.V.a.G.
Warngauer Straße 42,8000 München 90

Hallesche-Nationale
Krankenversicherung a. G.
Silberburgstraße 80, 7000 Stuttgart 1

Hanse-Merkur
Krankenversicherung a. G.
Neue Rabenstraße 3-12,
2000 Hamburg 36

Inter Krankenversicherung a. G.
Erzberger Straße 9-13
6800 Mannheim 1

Landeskrankenhilfe V.V.a.G.
Uelzener Straße 120,2120 Lüneburg

Liga Krankenversicherung
katholischer Priester V.V.a.G.
Minoritenweg 9, 8400 Regensburg

Münchener Verein
Krankenversicherung a. G.
Pettenkoferstraße 19,
8000 München 2

Nova Krankenversicherung a. G.
Kapstadtring 8, 2000 Hamburg 60

Partner-Gruppe
Krankenversicherung AG
Berliner Straße 170-172,
6050 Ottenbach 1

Pax-Krankenkasse katholischer
Priester Deutschlands V.V.a.G.
Blümenstraße 12, 5000 Köln 1-

Pfarrerkrankenkasse V. a. G.
Benrather Schloßallee 33,
4000 Düsseldorf 13

Savag Saarbrücker
Krankenversicherungs-AG
Dudweiler Straße 41,
6600 Saarbrücken 3

SBK-Krankenversicherung a. G.
Wiesbadener Straße 54
7000 Stuttgart 50

Signal Krankenversicherung a. G.
Ostwall 64, 4600 Dortmund

Universa Krankenversicherung a. G.
Sulzbacher Straße 1-7,
8500 Nürnberg 16

Vereinigte Krankenversicherung AG
Leopoldstraße 24, 8000 München 40

Victoria-Gilde Krankenversicherung AG
Graf-Recke-Straße 82,
4000 Düsseldorf 1

Im Telefonbuch sind die Namen der
meisten dieser Versicherungen zu
finden. Rufen Sie doch einfach an
oder schreiben Sie eine Postkarte
mit dem Stichwort „Student".
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